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Wulferstedt (yhe) ● Im Dorf am 
Großen Bruch ist der Abriss al-
ter Stallanlagen und Lagerhal-
len im künftigen neuen Wohn-
gebiet „Neue Reihe“ im vollen 
Gange. Mit dem Abrissarbeiten 
wird Platz geschaff en für zehn 
Bauplätze. Laut Angaben der 
Bauverwaltung der Gemeinde 
Westliche Börde soll der Abriss 
Mitte Oktober Geschichte sein. 
Für eine detaillierte Planung 
werde dann für das Gelände ein 
Höhen- und Vermessungsplan 
erstellt. Dieser Plan sei dann 
wiederum die Grundlage für 
den Straßenverlauf und die 
Erschließung des Areals. Der 
weitere Ablaufplan sehe so aus, 
dass Ende des II. Quartals 2021 
die Baustraße fertig ist und 
dann die künftigen Bauherren 
mit dem Bau ihrer Wohnhäu-
ser beginnen können. 

Die zehn Bauplätze sind 
weggegangen wie die berühm-
ten „warmen Semmeln“. Trotz-
dem lohne sich eine Bewer-
bung, falls jemand abspringt. 

 Foto: Yvonne Heyer

Abrissbagger 
schafft   Platz für 
neue Häuser

Das große Buddeln für 
den Breitbandausbau ist 
in der Gemeinde West-
liche Börde so richtig 
in Fahrt gekommen. 
Nach Wulferstedt liegt 
in Krottorf die innerörtli-
che Erschließung gut im 
Rennen. Doch auch an 
den Überlandstrecken 
kommen die Bauarbeiten 
gut voran. 

Von Yvonne Heyer
Gemeinde Westliche Börde ● Pa-
rallel zur Breitbanderschlie-
ßung der Orten Wulferstedt 
und Krottorf laufen aktuell die 
Überlandarbeiten. Gestartet 
war die Überlanderschließung 
zwischen Wulferstedt und 
Krottorf, die konnte schon vor 
Monaten abgeschlossen wer-
den. Zurzeit graben sich die be-
auftragten Firmen von Krottorf 
aus in Richtung Großalsleben, 
Gröningen und Hordorf durch. 
Die Überlandtrasse nach Ha-
mersleben ist ebenso bereits 
fertig gestellt. 

In und bei Krottorf gibt 
es einige kniffl  ige Punkte zu 
überwinden. Da ist zunächst 
die Bahntrasse, die unterquert 
werden muss. Dafür liegen 
laut Verbandsgemeindebür-
germeister Fabian Stankewitz 
(SPD) die Genehmigungen sei-
tens der Bahn vor. Allerdings 
müsse die Gemeinde noch die 
vorgeschriebene Bauüberwa-
chung organisieren. Fabian 
Stankewitz geht davon aus, 
dass die Bahnunterquerung im 
Oktober starten kann. 

Um in Krottorf die Leerrohre 
über den Mühlgraben verlegen 
zu können, soll eine Fußgän-
gerbrücke genutzt werden. Von 
dieser Brücke, die 1992 entstan-
den ist, gibt es aber keinerlei 
bauliche Unterlagen. 

Mitte Oktober Baustart in 
Gröningen

„Wir wissen nur, dass die Brü-
cke Eigentum der Gemeinde ist 
und wir in der Unterhaltungs-
pfl icht sind. Also gehen wir da-
von aus, dass wir die bauliche 
Hülle für die Trassenführung 
nutzen können. In jedem Fall 
soll die Überquerung des Mühl-
grabens noch 2020 erfolgen“, 
erklärt der Bürgermeister. 

Fabian Stankewitz kann 

zgleich berichten, dass am 12. 
Oktober Baustart für die Tras-
senführung im Bereich Grö-
ningen bis zum neuen Verwal-
tungsitz ist. Die Trasse führt 
über den Prälatenberg, Graben-
straße bis zur Markstraße. Für 
die Bauarbeiten sind zwei Wo-
chen veranschlagt, dann geht 
es weiter in Richtung Kloster 
Gröningen. Dort wäre dann 
mit einem Baubeginn Ende 
Oktober zu rechnen. 

Weitere Überlandtrassen 
im Bau

Ein zweiter Bautrupp über-
nimmt parallel die Tiefb auar-
beiten für alle anderen Über-
landtrassen. Konkret heißt das, 
es wird von Hamersleben nach 

Ausleben und weiter in Rich-
tung Beckendorf gebaut. Die 
Trassenführung sei planerisch  
freigegeben, dem Bau steht also 
nichts entgegen. 

Zur innerörtlichen Erschlie-
ßung kann der Verbandsge-
meindebürgermeister be-
richten, dass der Bautrupp in 
Wulferstedt fast durch ist, in 
Krottorf liege man bei 50 Pro-
zent. Sind die Bauarbeiten in 
Kloster Gröningen abgeschlos-
sen, folgt Ausleben. „Welcher 
Ort dann der nächste ist, legen 
wir in den nächsten drei, vier 
Monaten fest. Mit den fertigen 
Überlandtrassen können wir 
variabel agieren“, meint Fabian 
Stankewitz. 

Er sieht die Arbeit vom be-
auftragten Bauunternehmen 

Ost Bau, das mit verschiede-
nen Subunternehmen arbeitet, 
nach anfänglichen Schwierig-
keiten, die vor allem die Wul-
ferstedter abbekommen haben, 
nun geordneter. 

Die umfangreichen Tief-
bauarbeiten, mit denen die in-
nerörtliche Erschließung des 
Breitbandausbaus verbunden 
ist, wird in Wulferstedt, Kloster 
Gröningen, Gröningen und in 
Krottorf genutzt, um auch die 
Straßenbeleuchtung auf den 
neuesten Stand zu bringen, auf 
LED umzurüsten und um Erd-
kabel zu verlegen. Auch neue 
Masten würden gleich gesetzt. 
Weil die Straßen und Fußwege 
ohnehin aufgerissen sind, spa-
ren die Kommunen dabei nicht 
unerhebliche Kosten.

Überlandtrassen in alle Richtungen
Bahn kann unterquert werden / Für Mühlgraben nach Lösung gesucht 

In Krottorf ist die innerörtliche Erschließung zu 50 Prozent abgeschlossen. Die Tiefbauarbeiten gestalten sich mitunter als nicht ganz ein-
fach, da sie auch entlang der viel befahrenen Umleitungsstrecke verlaufen.  

Entlang der Landstraße zwischen Großalsleben und Krottorf zeugen diese „Mini-Baustellen“ vom Verle-
gen der Überlandtrasse. 

Sind die Leerrohre verlegt, werden die Fußwege in den Dörfern so-
fort wieder verschlossen.  Fotos: Yvonne Heyer

Berichtigung

Gröningen (yhe) ● Im Beitrag 
über den Autor und Chronisten 
Ralf Staufenbiel vom 12. Sep-
tember muss es richtig heißen, 
dass der Kloster Gröninger die 
Geschehnisse nach Kriegsende 
aufgeschrieben hat und nicht 
Uwe Reinhardt. Darüber hin-
aus ist zu bemerken, dass die 
Heimatbücher bereits erschie-
nen sind. Den Fehler bitten wir 
zu entschuldigen. 

Neuwegersleben (vs) ● Eine Sit-
zung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Gemeinde Am 
Großen Bruch beginnt am mor-
gigen Mittwoch um 19 Uhr im 
Klein Berliner Hof in Neuwe-
gersleben.

Die Sitzung ist ö ff entlich. 
Wegen der Corona-Pandemie 
sind Besuchergruppen nicht 
zugelassen. Auch Einzel-
personen sollten von einem  
persö nlichen Besuch der Be-
ratung Abstand nehmen. 
Einwohnerfragen kö nnen 
schriftlich per Post, per E-
Mail an post@westlicheboer-
de.de oder durch Einwurf im 
Behö rdenbriefk asten einge-
reicht werden.

Die Tagesordnung des 
Abends beschäftigt sich un-
ter anderem mit der An-
nahme einer Spende fü r die 
1000-Jahrfeier von Hamersle-
ben im nächsten Jahr sowie 
um die Genehmigung von 
ü berplanmä ßigen Aufwen-
dungen. 

Zur Debatte stehen auch die 
Installation von Fahrbahn-
schwellern im Kampweg und 
die Firmenauswahl für Zeitver-
tragsarbeiten. Eine weitere Vor-
lage sieht einen Beschluss zum 
Bebauungsplan Wohngebiet 
„Neuwegerslebener Straße“ in 
Hamersleben vor. Darüber hin-
aus soll der Verbandsgemeinde-
bürgermeister legitimiert wer-
den, nach Fö rdermitteltöpfen 
für die Sanierung der Fassade 
am Klein Berliner Hof in Neu-
wegersleben zu suchen. 

In weiteren Tagesord-
nungspunkten geht es um 
Photovoltaikanlagen in Guns-
leben und um die Vorfi nan-
zierung einer Investition des 
Schü tzenvereins Hamersleben.

Beschluss zu 
Photovoltaik 
und Baugebieten

Meldungen

Kroppenstedt (yhe) ● Die DRK-
Begegnungsstätte Kroppen-
stedt bietet ein neues Angebot 
für Kinder- und Jugendliche. 
Immer freitags gibt es künftig 
den Kochklub. Mädchen und 
Jungen kochen sich gemein-
sam um die Welt. Das große 
Schnippeln, Schälen und 
Kochen fi ndet erstmals am 
Freitag, 18. September, statt. 
Lilly Wetzenstein macht 
darauf aufmerksam, dass 
die Teilnehmer, die freitags 
kochen möchten, sich bis 
mittwochs 18 Uhr angemeldet 
haben müssen. 

Die Anmeldung ist unter 
039264/355 77 möglich. 

Anmeldungen für 
den Kochklub 

➡

Gröningen (yhe) ● Ist der neue 
Verwaltungssitz in der Markt-
straße von Gröningen bezogen 
und sind die Außenanlagen 
gestaltet, soll ab Frühjahr 2021 
die alte Tradition des Handels 
und Wandels in der Marktstra-
ße in Form eines Feierabend-
marktes wieder aufl eben. Seit 
kurzer Zeit wird dafür auf der 
Internetseite der Verbandsge-
meinde bereits Werbung ge-
macht. Die ersten Interessen-
ten, die mitmachen möchten, 
haben sich bereits gemeldet. 
Der Feierabendmarkt ist für je-
den Bürger gedacht. Er würde 
immer am dritten Donnerstag 
eines Monats zwischen April 
und Oktober stattfi nden. Und 
damit es tatsächlich ein Fei-
erabendmarkt ist, geht es erst 
um 16 Uhr los. Bis 20.30 Uhr soll 
den Bürgern ein buntes Markt-
treiben geboten werden.

Nähere Informationen 
fi nden Interessierte unter 
www.westlicheboerde.de/

kultur+tourismus.

Interessenten für 
Markt am 
Feierabend

➡

Warsleben (yhe) ● Engagierte 
Bürger laden zum Grünen 
Stammtisch ein. Dieser soll 
am Montag, 21. September, 
ab 19 Uhr in Warsleben, 
Friedensstraße 1 (bei Anne-
Kartrin Albrecht) stattfi nden. 
Unterstützt wird die Aktion 
von der Gartenakademie 
Sachsen-Anhalt und von 
Christa Ringkamp, Präsi-
dentin der European Garden 
Association, die einen Impuls-
vortrag halten wird. „Lasst 
uns gemeinsam aktiv werden 
für grüne Dörfer und eine 
naturnahe Umgebung, in der 
man gern lebt“, heißt es in der 
Einladung. Die Teilnehmer 
sollten sich warm anziehen, 
die Veranstaltung werde im 
Freien oder in der Werkstatt 
stattfi nden. Mund-und Nasen-
schutz sollten nicht vergessen 
werden. 

1. Grüner Stammtisch 
in Warsleben

Gemeinde Westliche Börde (yhe) 

● Die Regionalbereichsbe-
amten der Westlichen Börde 
haben Anfang August die 
Bürgersprechstunden wieder 
aufgenommen. Die Sprech-
stunden fi nden laut Verwal-
tung dienstags in geraden 
Wochen, also heute, von 16.30 
bis 17.30 Uhr am Hauptsitz der 
Verbandsgemeinde in Grönin-
gen, Grabenstraße 14, statt. 
An Dienstagen in ungeraden 
Wochen von 16.30 bis 17.30 
Uhr können sich die Bürger in 
der Außenstelle der Gemeinde 
in Hamersleben einfi nden. 
Mittwochs ist ein Sprechtag 
von 14.30 bis 15.30 Uhr im 
Kroppenstedter Museum.

Regionalbeamte 
beraten die Bürger


